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AwSV-Anlagendokumentation HBV 3
Anlagentyp: „Hydraulik-Aufzug“
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Anlage zur Herstellung, zum Behandeln oder zur Verwendung flüssiger wassergefährdender Stoffe (HBV-Anlage)

1. Allgemeines
1.1. Betriebliche Anlagenbezeichnung

1.2. AwSV-Anlagenkataster-Nr. (optional)

1.3. Betriebseinheiten-Nr. (optional)

1.4. Lage im Werk / Gebäude

☐ Siehe Anlage: Lageplan
1.5. Baujahr des Hydraulik-Aufzugs

1.6. Lage in Schutz- und Überschwemmungsgebieten
Anlage liegt in einem
☐ Wasserschutzgebiet	☐ Überschwemmungsgebiet

2. Aufbau 
2.1. Allgemeine Beschreibung des Hydraulik-Aufzugs  
☐  Hydraulikheber und Schutzrohr binden in das Erdreich ein (unterirdische Anlage)
☐  Hydraulikheber befinden sich neben dem Fahrkorb (oberirdische Anlage)

2.2. Zeichnung/Aufstellungsplan/Foto (optional)
☐ Anlage


3. Menge wassergefährdender Stoffe, differenziert nach Wassergefährdungsklassen (WGK) 
	WGK
	Menge Hydrauliköl (l)

	1
	

	2
	

	3
	

	awg
	



Erläuterung: Hydrauliköle können unterschiedliche WGK haben. Es sind am Markt auch Hydrauliköle verfügbar, die allgemein wassergefährdend (awg) sind. Werden awg-Hydrauliköle verwendet, entfallen i.d.R. die organisatorischen und technischen Anforderungen der AwSV.
4. Gefährdungsstufe
☐ Keine Gefährdungsstufe, gemäß § 39 Abs. 11, da nur „allgemein wassergefährdende Stoffe“ (Restliche Angaben entfallen)
☐ Ermittlung der Gefährdungsstufe:
	WGK
	WGK 1 ☐ 	WGK 2 ☐ 	WGK 3 ☐

	Maßgebliches Volumen gemäß § 39 (m³)
	

	Gefährdungsstufe gemäß Tabelle in 
§ 39 Abs. 1
	A ☐ 	B ☐ 	C ☐ 	D ☐



4.1. Hydraulikölbehälter
4.1.1. Beschreibung des Behälters(Konstruktion, Standsicherheit, Materialbeständigkeit etc.)
	Behälter-Nr.
	

	Inhalt (m³)
	

	Baujahr
	

	Hersteller
	

	
	

	Werkstoff:
Stahl/Edelstahl
Kunststoff
Anderes:
	
☐
☐
………………

	Wandaufbau:
Einwandig
Doppelwandig

	
☐
☐


4.1.2. Beschreibung der Einsehbarkeit des Behälters (Abstand zu Boden, Wänden)

4.2. Beschreibung der Rohrleitungen einschl. Pumpen, Armaturen und Verbindungen
☐	Oberirdische Rohrleitungen		☐	Unterirdische Rohrleitungen
Zugehörige Rohrleitungen befinden sich nur innerhalb der Rückhalteeinrichtung des Hydraulikölbehälters
☐ Ja /  ☐ Nein
Pumpen werden nur  innerhalb von Rückhalteeinrichtungen betrieben
☐ Ja /  ☐ Nein
Beschreibung:

Beschreibungen der Rohrleitungen, Pumpen, Armaturen und Verbindungen: Konstruktion, unterirdische/oberirdische Teile, einwandig/doppelwandig, Material, Beständigkeit, Dichtheit, Leckanzeige etc.; ggf. Rohrleitungsplan
4.3. Beschreibung der Rückhalteeinrichtung (Bauausführung Ableitfläche, Auffangraum, Tiefpunkt)

4.3.1. Rückhalteeinrichtung für Behälter 

4.3.2. Rückhalteeinrichtung für Rohrleitungen 

4.3.3. Schutzrohr Hydraulikheber (bei unterirdischen Anlagen)


4.4. Rückhaltevolumen der Rückhalteeinrichtung
Bereitgestelltes Volumen (für wassergefährdende Stoffe, Herleitung des Volumens)


4.5. Beschreibung der Dichtfläche
Bauausführung nach TRwS 786
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